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Filme – Gespräche – Begegnungen  
Zahlreiche Gäste beim  

9. Internationalen FILM OHNE GRENZEN Festival  
2. bis 5. September 2021 in Bad Saarow 

 
Mit der Premiere von zwei neuen Folgen der rbb-Dramedy-Serie „Warten auf’n 
Bus“ startet am 2. September 2021 das 9. Internationale FILM OHNE GRENZEN 
Festival. Das „BUS“-Team um die Schauspieler Ronald Zehrfeld – Schirmherr des 
Festivals - und Alexander Schubert, Oliver Bukowski und Anne Rabe (Drehbuch), 
Produzent Ulf Israel (GF Senator Film) sowie Martina Zöllner, Leiterin der 
Contentbox Kultur des rbb stellt die etwas andere Serie vor.  
 
Brandenburgs Ministerin für Wissenschaft, Forschung und Kultur Dr. Manja 
Schüle eröffnet das renommierte Festival am Donnerstag offiziell auf dem idyllischen 
Gut Eibenhof in Bad Saarow. 
 
Unter dem Motto SEHNSUCHT werden bis zum 5. September 25 Spiel- und 
Dokumentarfilme in der Kulturscheune, Open Air und erstmals auch im Cinema Bad 
Saarow zu sehen sein. Dort werden auch die Filme des Jugendprogramms gezeigt: 
„Wir legen besonderen Wert auf unser Jugendprogramm. Dazu laden wir auch in 
diesem Jahr Brandenburger SchülerInnen ein, sich mit anspruchsvollen Filmen 
auseinanderzusetzen. Wir organisieren Workshops, die Integrationsmöglichkeiten für 
Jugendliche aus unterschiedlichen Kulturkreisen bieten“, sagt Susanne Suermondt, 
die FILM OHNE GRENZEN gemeinsam mit Tanya Berndsen seit neun Jahren leitet.  
 
EIN DORF SIEHT SCHWARZ ist der Auftaktfilm, den die SchülerInnen aus 
Beeskow, begleitet und angeleitet durch die Medienkünstler Anna Faroqhi und 
Haim Peretz, in einem Workshop mit dem Titel „Die Jury sind wir“, auswählten. 



Langston Uibel, Steve Windolf und Annika Ernst diskutieren im Anschluß mit den 
Schülerinnen und Schülern. Die drei Schauspieler*innen sind Teil der Be a Mover 
Community der Daimler Corporate Citizenship Initiative WE CARE WE DO WE 
MOVE.  
 
Einen musikalisch-filmischen Höhepunkt verspricht am Eröffnungsdonnerstag das  
vom Liedzentrum Heidelberg kuratierte Programm LIED ME mit den Sängerinnen 
Theresa Pilsl (Sopran), Ema Nikolovska (Mezzosopran) und Daniel Gerzenberg 
(Klavier). 

FILM OHNE GRENZEN lebt von den Begegnungen zwischen Filmemacher*innen 
und Publikum. Deshalb bilden der Austausch mit SchauspielerInnen, RegisseurInnen 
und ProduzentInnen, die Filmgespräche sowie die thematischen Festivaltalks einen 
wesentlichen Bestandteil des Festivals. Die konzentrierte, besondere Atmosphäre 
am See ermöglicht intensive Diskussionen nach den Filmen und die Ruhe, das 
Gesehene zu verarbeiten.  

Zahlreiche prominente Gäste werden zu den Filmen und Diskussionsrunden 
erwartet, darunter: Margarethe von Trotta (Ehrengast 2019), Drehbuchautor Jan 
Schomburg (ICH BIN DEIN MENSCH), Rand Beiruty, „Haus am See“-Stipendiatin 
2021 sowie Produzent Felix von Boehm, einer der Initiatoren des Stipendiums. 
Anwesend sind Joséphine Demerliac (Regisseurin) und Cecil von Renner 
(Schauspielerin) zu DIE SONNE BRENNT, Jutta Doberstein (Drehbuchautorin) zu 
„Ökozid“, Jobst Knigge (Regie), Katrin Sandmann (Produzentin) und die 
Protagonisten Ramateertha und Surabhi Messerschmidt-Mount zu „Baghwan und die 
Deutschen“, Regisseurin Frauke Sandig zu AWARE- Reise in das Bewußtsein; 
Schauspieler Tom Schilling kommt zu FABIAN ODER DER GANG VOR DIE 
HUNDE, Regisseurin Sarah Blaßkiewietz und die Schauspielerinnen Haley Louise 
Jones und Lorna Ishema stellen IVIE WIE IVIE vor und Regisseur Christian 
Schwochow zusammen mit Drehbuchautor Thomas Wendrich JE SUIS KARL. Im 
Cinema Bad Saarow begleiten drei Regisseurinnen ihre Filme: Annekatrin Hendel 
„Vertreibung ins Paradies“, Mareille Klein MONDAY UM ZEHN und Eline Gehring, 
(Buch, Regie, Kamera, Ausstattung) NICO.  
 
Regisseur Jan Haft, Minister Axel Vogel (Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und 
Klimaschutz, Brandenburg) und Dr. Hannes Petrischak, Leiter Naturschutz der Heinz 
Sielmann Stiftung diskutieren zu dem Dokumentarfilm HEIMAT NATUR; ein 
Werkstattgespräch führen die ungarische Studentin Panna Szurdi und der Intendant 
des Berliner Ensemble, Oliver Reese, zu #FREE SZFE. Das Thema SEHNSUCHT 
wird am Sonntag im Festivaltalk beleuchtet von Christian Schwochow, Regisseur, 
Prof. Dr. Alexandra M. Freund, Uni Zürich, und Carolin Behr, Mitgründerin der Partei 
Volt und Spitzenkandidatin für das Berliner Abgeordnetenhaus. 
 
Unter den Festivalgästen werden außerdem erwartet: Katja Riemann, 
Schauspielerin; Leonie Krippendorf, Regisseurin; Andrea Ernst, Produzentin; Simone 



Bär und Alexandra Montag Casting Agentur; Wolfgang Kohlhaase, Autor; Emöke 
Pöstenyi, Tänzerin und Choreografin; Axel Pape, Schauspieler; Ulrike Krumbiegel, 
Schauspielerin sowie die Produzenten Peter Hartwig, Christoph Müller und Peter 
Rommel. 
 

Der Festivaltrailer zum Ansehen, Teilen, Posten:  
vimeo.com/580704643 

 
Das Festivalprogramm und Tickets: www.filmohnegrenzen.de 

 
Danke für die Veröffentlichung. 

 
Das 9. internationale FILM OHNE GRENZEN Festival dankt den Hauptförderern 
und Hauptsponsoren Medienboard Berlin-Brandenburg, Daimler im Rahmen 
seiner Corporate Citizenship Initiative WE CARE WE DO WE MOVE, der 
Antonius Jugend- und Kulturförderung e.V. und dem Hotel Esplanade Resort & 
Spa sowie den Medienpartnern Rundfunk Berlin-Brandenburg (rbb), Deutsche 
Welle und der Yorck Kinogruppe. 
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